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Tagesordnung
für die

Sitzung
der Stadtverordneten Versammlung

Montag den IS Oktober er Stachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Ertheilung des Zuschlags zum Miethsgebote für den
Verkauss Eckladen im Rathhause

2 Ermäßigung des Beitrages für Herstellung der Kanäle
auf dem südlichsten Theil des neuen Straßennetzes
der Maillenbreite

3 Genehmigung der Ausbaubedingungen für die Grün
straße zwischen Magdeburgerstraße und Friesenstraße
und für die Friesenstraße

4 Erlaß der Kanalanschlußgebühren für das Grundstück
der Stiftung Altersheim

5 Mittheilung des Magistrats von der Bestätigung der
Wiederwahl des unbesoldeten Stadtraths Herrn
Lamprecht

Geschlossene Sitzung
6 Ankauf zweier Grundstücke zu Schulzwecken
7 Wahl eines Vorsitzenden und eines Armenvorstehers

für den 15 Bezirk
Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung

I V
vr Schrader

Bon den Moden Anfang Oktober
Das modernste Material zur Herbst Straßentoilette ist

unstreitig Sammet uns für Diejenigen deren Kassen nicht
das echte Material gestatten der Velvet Sämmtliche
neue Farben fallen darin sehr schön aus besonders gut
sieht das Elephantengrau in mehreren Tönen aus Die
letzten Modelle zeigen vielfach Säume oder schräge Blenden
bis zu den Hüften doch ist diese Art der Garmrung in dem
an sich schweren Material vielleicht nicht jeder Dame an
genehm Man kann für diesen Fall auch nur die Vorder
bahn und die nächstanstoßenden schmalen Seitenbahnen so
garniren läßt die Hintere Hälfte des Rockes glatt umrän
dert sie m t einem Volants und läßt alsdann die geraffte
Polonaise oder den reichhaltigen langen Schooß darüber
fallen Zu den Sammeten hat man für diesen Winter
auch Sammetstlckereim wie solche im vorigen Jahre für
Cachemire auftraten Sie sind in cordonirter Seide aus
geführt und bilden eine allerdings gediegene aber auch
wieder schwere Garnirung In Wollstoffen find auch
wieder queigesti eiste Materialien neu eine Specialität die wir
jedoch nur sehr schlanken Damen empfehlen können Wer
einigermaßen zum Embonpoint neigt kann diese Materialien
höchstms zu Randgarnirnngen an VolantS Polonaisen
Tuniques zc benutzen da sie besonders für die Corsagen
höchst unkleidsam sein würden Viele Toiletten werden
neben den Schnebben und Blousen Taillen auch wieder
mit Casaques gearbeitet die dann meist vorn etwas offen
sind und Westen sehen lassen sür welche das Neueste weiches

Leder ist in allen gelben Tönen oder auch in grau Die
gelben und braunen Exemplare haben meist Goldknöpfe
die grauen dagegen Nickel Stahl oder Silberknöpfchen
was sehr hübsch aussieht Glatte Taillen werden wieder
vielfach mit Epaulettes gearbeitet die zum Theil aus Passe
menterie bestehen zum Theil aus Sammet gefertigt sind
der reich mit Perlen bestickt ist Fast alle Epauletten sind
am unteren Rand mit Perlfranzen umrändert und es ist
nur zu wünschen daß sie nicht größer und weiter werden
als man sie jetzt trägt denn sonst erinnern sie lebhaft an
Fledennausflügel In Abendtoiletten legt man zwei oder
dcei Epauletten übereinander Ein hübscher Schmuck der
Taillen sür kleine Gesellschaften für das Theater Concert c
ist der Dauphinkragen dessen Modell nach Bildern des
unglücklichen Ludwig XVII gearbeitet ist Sohn Marie
Äutoinette s Der Kragen besteht aus einer etwa 10 om
breiten gekräuselten Spitze und schließt nicht fest an den
Hals sondern bildet einen kleinen dreieckigen Ausschnitt
Born schließt sich an jeder Seite ein Shawl aus gesticktem
Lrexg lisss an welche über der Taille gekreuzt werden
und bei einer runden Taille im Gürtel enden sonst aber
an den Seiten im Taillenschluß festgesteckt werden Zu
diesem Kragen trägt man aber keinen anderen Spitzen oder
Rüschenabschluß am Halse Einen bedeutenden Raum
in dem Reiche der Toilette nehmen in Deutschland immer
die Morgenröcke und Jacken ein und besonders in letzteren
die den Namen Matinees tragen wird ein großer Luxus
getrieben Eine sehr hübsche Matinse besteht aus hellfar
bigem Cachemire rosa oder blau und ist hinten festan
schließend vorn nur halbanschließend geschnitten Den
Halsschluß bildet auf dem Stehkragen ein schmaler Puff
aus Atlas in der Farbe des Cachemire oben um Spitzen
rüsche umrändert Hieran schließt sich vorn herunter auf
beiden Taillentheilen ein je sechs Centimeter breites AtlaS
stück das von oben bis unten in regelmäßige Puffen gezogen
ist so breit wie der kleine Puff am Hals An beiden
Seiten deckt eine wenig angehaltene Spitze den Ansatz des
Atlastheils und rings um die Jacke welche bis über die
Hüsten reicht laufen gleichfalls zwei Reihen Spitzen Die
Aermel welche nicht zu eng gehalten sind zeigen vor der
Hand eine doppelte Spitzenmanschette und einen schmalen
Atlaspuff Ein andere Matinee ist ganz glatt aus far
bigem broschirtem Seidenstoff oder Atlas gearbeitet zeigt
jedoch am Halse einen spitzen Aussch iitt so daß man eine
bunte Satin oder Surrah Chemisette darin tragen muß
Den ganzen Rand umgiebt eine en eg,L g äö getollte schwarze
Spitze Die Aermel sind gleichfalls nur mit solcher Spitzen
Cascade umrändert Auch aus Flanell in lebhaften Farben
werden solche Matinees gearbeitet Sie sind alsdann ent
weder mit Spachtelstickereien besetzt oder auch selbst reich
gestickt mit contrastirender Seide Für Abendtoiletten
junger Damen mit Combination von Hellrosa und dunkel

blau sehr modern z B Hellrosa Cröpe de Chine und
Surrah Toilette mit dunkelblauen Sammetschleisen oder gar
mit einer ganzen dunkelblauen Sammettaille Für ältere
Damen wird eine reizende Neuheit sür Theater und Con
certe erscheinen ein Spitzenhütchen mit Blumen und Feder
schmuck in Schwarz Creme oder Weiß an welches hinten
in reichen Falten ein breites gleichfarbiges Spitzenvolant
angesetzt ist das weit über die Taille herabreicht über die
Schultern nach vorn genommen wird und so gleichzeitig
eine Mantilla bildet Besonders in spanischen Spitzen sieht
diese Specialität reizend aus Auf breitfaltigen Röcken
werden viele große und ziemlich schwere einzelne Passemen
terie Crapauds verarbeitet welche die obere Lage der Toll
falten garniren Man fetzt je nach der Trägerin drei
oder vier solcher Crapauds auf jede Falte und verwendet
auch vorn auf jeder Seite vor Taille zwei derselben während
aus jedem Aermel in der Nähe des Ellenbogens je eins
Platz findet Diese Crapauds sind unten mit Perlenfran
zen oder geschaffenen Jet Grelok abgeschlossen und wirken
äußerst brillant Goldene Speere Pfeile Nadeln Nägel
Klammern c sind noch immer sehr modern sowohl für
den Haarschmuck als auch zum Ausputz an Hüten und
Coiffuren Man trägt sie einfach metallisch oder auch mit
allerlei bunten Steinen besetzt zu beiden Zwecken Auch
Kämme mit Gold und Steinbesatz sind wieder üblich und
zwar zeigen sie sämmtlich eine sehr breite Form so daß ihr
blitzender Schmuck einen ziemlich beträchtlichen Raum im
Haar einnimmt Die Ohrringe werden jedoch noch immer
möglichst miniature getragen und bestehen meist nur in
kleinen Boutons Mageburger Zeitung

Locales
Halle 9 Oktober

sDie Wafserwerks Verwaltung macht be
kannt daß am nächsten Sonntag in der Zeit von 12 Uhr
Mittags bis 6 Uhr Abends die Reinigung des Nieder
Reservoirs in der Thurmstraße vorgenommen werden wird
und daß sich infolge dessen eine Trübung des Wassers für
den betheiligten Bezirk nicht vermeiden laffe Die Wasser
zuführung wird nicht unterbrochen sondern nur ein gerin
gerer Wasserdruck stattfinden

sDer dritte kommunale Wahlbezirksver
ein j hält seine nächste Sitzung Sonnabend den 18 Okto
ber und zwar im Saale des Glauchaischen Schießgra
bens ab

Geschichtliche Vorträge Es wird erinnerlich
sein daß die im Herbst des vorigen Jahres in der Marien
kirche gehaltenen Vorträge welche das Bild des großen Re
formators den Gemeinden vorzuführen und lieb zu machen
suchten eine außerordentliche Theilnahme fanden und schon
damals wurde vielseitig der Wunsch geäußert daß derartige
geschichtliche Vorträge für einen größeren Hörerkreis wieder
holt werden möchten Wir können nunmehr mittheilen daß
demnächst eine weitere Reihe von fünf Vorträgen an fünf
auf einanderfolgenden Mittwoch Abenden 8 Uhr in der
Kirche U L Fr gehalten werden wird welche unentgeltlich
und allen Gemeindegliedern zugänglich sein sollen Sie
werden sich an die Vorträge des Lutherjahrs in der Weise
anschließen daß sie die Ausbreitung und die Kämpfe der
Reformation in den wichtigsten europäischen Ländern im
16 Jahrhundert darstellen werden und sollen demgemäß
folgende Gegenstände behandeln 1 am 22 Oktober Frank
reich Superintendent I Förster 2 am 29 Oktober
Spanien und die Niederlande Prof Dir Dr Nasemann
3 am 5 November England und Schottland Cons Rath
Prof v Jacobi 4 am 12 November Italien Prof
I Beyschlag 5 am 19 November Deutschland Pros
v Schlottmann Wie im vorigen Jahre wird an den
Ausgängen eine Sammlung freiwilliger Gaben veranstaltet
werden welche dem Kirchbauverein zu Gute kommen
soll Ob mit Rücksicht auf diesen Zweck und auf die Wünsche
vieler Hörer denen ein gesicherter Sitzplatz für ein geringes
Eintrittsgeld sehr lieb sein würde ein Theil der im Schiff
der Kirche befindlichen Sitzplätze reservirt werden wird ist
eine noch unentschiedene Frage welche baldigst in den zu er
wartenden Ankündigungen beantwortet werden wird Möge
auch in diesem Jahr der interessante Gegenstand eine zahlreiche
Zuhörerschaar herbeiziehen

sDer seit 1870 bestehende Verein Halle scher
Schützen beschloß in seiner gestrigen Generalversammlung
den Verein zu Gunsten des inzwischen neugebildeten Halle
schen Schützenbundes aufzulösen und das vorhandene
Vermögen genanntem Schützenbunde zu überweisen

sSchauturnen f Der Halle sche Turnverein be
absichtigt nächsten Sonntag Nachmittag 3 /z Uhr in alt
hergebrachter Weise sein Schauturnen mit Musikbegleitung
in den Räumen der städtischen Turnhalle abzuhalten
Freunde des Turnwesens sind willkommen und haben voll

ständig freien Eintritt Die durch die Musik c ent
stehenden Unkosten werden seitens der Mitglieder gedeckt
werden

fEinen großen Menschenauflauf verursachte
heute Vormittag in der kleinen Ulrichstraße ein junges
ISjähriges Mädchen Tochter einer auf dem Trödel wohnen
den Wittwe welches plötzlich irrsinnig geworden war und
auf der Straße allerlei Allotria zum nicht geringen Gaudium
der zahlreichen Kinder trieb Mehrere Herren nahmen sich
des armen Mädchens an ließen eine Droschke herbeiholen
und brachten dasselbe nach der elterlichen Wohnung Das
Mädchen soll vordem schon an Krämpfen gelitten haben

Die Blondin Vorstellungj hat der ungün
stigen Witterung wegen gestern Abend nicht stattfinden
können Wie uns mitgetheilt wird soll dieselbe nunmehr
nächsten Sonntag den 12 d M Nachmittags abgehalten

werden llxß iMstcholchMoH
Leipziger Panorama Wie uns von einem

Augenzeugen mitgetheilt wird wurde am Donnerstag der vor

vergangenen Woche das neue in Leipzig erbaute Panorama
welches die blutigen Kämpfe vor Metz und namentlich die
gloriose Attaque der Halberstädter Kürassiere und der altmär
kischen Ulanen prachtvoll und wahrhaft plastisch veranschau
licht auch von 6 Offizieren der beiden im Bilde verherrlich
ten Regimenter besucht Da sich unter den Zuschauern auch
ein Herr befand welcher als Infanterist ehemals in Halber
stadt stand und deshalb auch einige der eintretenden Offiziere
ihrer Person nach kannte die Herren Major v Freistetten
und Rittmeister v Nathusius so war das Publikum bald
darüber verständigt welche Offiziere es vor sich habe und
brach nun in Hochrufe aus Jedenfalls ist dies wieder ein
mal ein Beweis dafür wie tief die glorreichen Thaten unse
res Heeres in das Herz des Volkes eingeschrieben find Daß
man allerseits bemüht war den Herren Offizieren möglichst
gute Plätze einzuräumen wird Jeder nach dem Gesagten
nur selbstverständlich finden

Hans M ak art Die neueste Nummer der Jllu
strirten Zeitung ist der Erinnerung an Hans Makart
gewidmet Außer seinem Portrait mit Autograph bringt sie
Copien seines berühmten Jagdzuges der Diana des Ein
zuges Kaiser Karl s V in Antwerpen und der Niljagd
eines bisher noch nicht durch Holzschnitt vervielfältigten Bil
des von Makart Dazu Charlotte Wolter als Messalina
Die beiden Freundinnen Der Frühling Der Traum

moderne Amoretten und endlich sein viel bewundertes Atelier

in Wien Der Beschauer gewinnt dadurch einen willkomme
nen Ueberblick über die Gesammtthätigkeit des großen Colo
risten und erhält eine Vorstellung von dem Verluste welchen
die Kunst durch den Tod Makart s erlitten hat

sSachbeschädigung s In der Nacht vom 4 zum
5 d Mts wurde die eiserne Vorgarten Einfriedigung des
Grundstücks Böllbergerweg 44 in einer Länge von 50
von ruchloser Hand arg beschädigt und nicht weniger als
90 bretzelsörmige eiserne Verzierungen 4 Spitzen und 1 Pfei
lerkopf verbogen einige auch abgebrochen so daß der Scha
den nicht unbedeutend ist Durch polizeiliche Recherchen ge
lang es die Thäter in den Arbeitern Oskar Camnitius
Saalberg 22 Richard Kloppe Ludwigstraße 2 und

ermann Mertin TaUbenstraße 14 zu ermitteln
s wurde festgestellt daß diese bereits bekannten Burschen

bei ihrem Zerstörungswerk förmlich um die Wette gearbeitet
zaben und trifft sie hoffentlich eine recht empfindliche Strafe

Standesamt Halle Meldung vom 9 Oktober
Eheschließungen Der Elementarlehrer Friedrich Gustav

Adolph Portius kl Ulrichstraße 16 und Marie Martha
Diethe Landwehrstraße 7 Der Handarbeiter Reinhold
Ernst Karl Schulze Sietzsch und Christiane Bertha Böhme
Doberstau

Geboren Dem Krankenwärter Paul Scholz gr Ritter
gasse 9 eine T Anna Marie Eine unehel T Feld
straße 7 Dem Weichensteller Karl Henze Diemitz eine
T Dem Sergeant Georg Hoech Bernburgerstraße 17g
ein S Karl Georg Dem Cigarrenmacher Karl Herre
a d Halle 19 eine T Marie Helene Dem Tischler
Emil Müller Luckengasse 12 eine T Anna Bertha
Dem Arbeiter Louis Schumann Schützengasse 17 eine T
Pauline Martha

Gestorben Der Auszügler Johann Gottlieb Exner
82 I 3 M 16 T Um asmus senilis Franckenplatz 1

Die Wittwe Friederike Rauwald geb Dietrich 73 I
10 M 28 T Lungenentzündung Niemeyerstraße 6

s Weichensteller Karl Henze T 4 Std Schwäche Die
mitz Des Schneider Alberr Vockeroth S 24 T Krämpfe

llbergerweg 5g, Eine unehel T 10 M 10 T
Atrophie kl Sandberg 16 Die Wittwe Rosine Uhlig
geb Fehr 81 I 9 M 14 T Herzschlag gr Ulrich
straße 58 Die Wittwe Charlotte Wiese geb Dietze
62 I 3 M Lungenemphysem Bölbergasse 3 Des
Handarbeiter Franz Oehlschläger T Marie 4 M 26 T
Krämpfe Neugasse 5 Der Schlosser Eduard Eichler
53 I 8 M 1 T Lungenschwindsucht am Hospital 1

DM Fabrikarbeiter Konrad Meyer S Willy 5 M 5 T
Darmkatarrh Geiststraße 38 Des Tischler Hermann
Schleenvoigt T Margarethe 3 M 26 T Atrophie Tauben
gasse 15 Des Former Karl Fischer T Hedwig 1 I
3 M 8 T Krämpfe Schmidstraße 6 Frau Bertha
Meye geb Westphal 38 I 1 M 8 T Marasmus Klinik

predigt Anzeigen
Am 18 Sonntage nach Trimtatis de 12 Oktober predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonns Pfanne
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Grüneisen Nachm 2 Uhr
kein Kinder Gottesdienst

Montag den 13 Oktober Abends 6 Uhr Missionsstunde Herr
Diakonus Nietschmann

Freitag den 17 Oktober Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte
und Kommunion Herr Superint O Förster

Z St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Abends 6 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor Wächtler

Gesammelt wird eine Kollekte sür die Nothstände der evange
lischen Landeskirche in Preußen

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmaun
Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Sa ran

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domktrche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Abends

S Uhr Herr Konststorialrath Göbel
ZU Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hosfmann

Nachm 2 Uhr Kinder Missionsstnude Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Abend Gottesdienst Herr Hilfspred Bungeroth

Mittwoch den IS Oktober Vorm 10 Uhr Beichte und Kom
munion Herr Pastor 0 Hosfmann

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Hilfspr Müller
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Derselbe

Mittwoch den 15 Oktober Vorm 10 Uhr Beichte und Kom
munion Herr Pastor Knnth

Freitag den 17 Oktober Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hilssprediger Müller

Diakouisseuhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Katholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vorm

9 Uhr Hochamt Nachm 2 Uhr Andacht
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstew Trift

straße Nr 19 7 Vorm 9 /z Uhr und Nachm 3 Uhr



Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder Gottesdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeindet gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Superint Urtel Nachm
2 Uhr Herr Pastor Lessing

Coursbertcht der Bantfirmeu zu Halle a S
Börse vom 10 Oktober

4 Hallejche Stadt Obligationen
3

1332

4 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligatiouen
4 Mauss Gewertsch Obligaiionen
4 Unstrut Regnl Obligat
5 Hallesche Zuckerfiederei Anleihe
5 H poth Anl der Zuckers KörbiLdorf
5 H poth Anl d Tröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Gankvereins Actien
Hallesche Zuckerfiederei Act
Körbisdorf Znckersabrik Aetien
Älanzig Znckerfabr Act
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Braunk Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Priorität
Werfchen Weißenfelser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Bräunt J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken
Naumburger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Actien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
6röllwch Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenbau Actien SchLde
Hallesche Maschineufabrtk Actien
TSamrn Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenbnrger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd N etleb Bergbau BereinS
Packhofs Actie

Die Course der mit bezeichneten
pro Stück
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Effekten verstehen sich

Mehl Börsevverein zu Halle a S
9 Oktober 1884

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 26,00 bi 27,00
Weizenmehl 0 24,00 bis 25,00 Roggenmehl 0 22,00 bis

23,00 Roggenmehl 20,50 bis 21,50 Futtermehl
14,00 bis 14,50 Roggenkleie 11,50 Weizenkleie 1 1,00

Weizeirschalen 11,00 Haidemehl 33,00 Stimmung ruhig
Preise unverändert

Vermischtes
Bezüglich des flüchtig gewordenen Gastwirths Ste

uert aus Pommern weiß die Nat Z Folgendes zu be
richten Welches Unheil Hammelgerippe anzurichten im Stande
sind das soll jetzt der durchgegangene Gastwirth Sievert
aus Pommern an seinem Leibe erfahren Seit Wochen läuft
nämlich eine Sensationsnachricht durch die Presse über einen
Gastwirth aus Turzig in Pommern der flüchtig geworden
ist und in dessen Keller nachträglich Gerippe gefunden wur
den Die geschäftige Fama machte aus diesen Gerippen
sofort Menschengerippe und zwar von Handlungsreisenden
die von dem Gastwirth ermordet beraubt und dann im Keller
verscharrt worden seien Zwar stellte sich nachher wie wir
s Z meldeten heraus daß es nur Hammelgerippe seien die
gefunden waren aber Gerippe von ermordeten und beraub
ten Handlungsdienern sind romantischer und so haben diesel
ben dann Wochen lang ihre Runde durch die europäische
Presse gemacht und sind von hier dann weiter über den
Ocean nach Amerika gelangt Die Rewyorker Polizei auf
diesen gefährlichen Raubmörder aufmerksam gemacht fahndet
nun nach Meldungen Newyorker Blätter wie es dort heißt
auf Ersuchen der Stettiner Polizeibehörde auf den 2c Sievert
Bis die Hammelgerippe nach Amerika gelangt sind werden
diese Fahndungen der Newyorker Polizei nun wohl fort
dauern Ob iin Uebrigen Grund vorliegt den zc Sievert
dingfest zu machen entzieht sich unserer Kenntniß

fUnsere Dienstboten Frau Baumeister X
in Berlin hat seit April d I ein Dienstmädchen mit
dem sie in jeder Beziehung zufrieden ist Am vorigen
Freitag nun fragt Karoline bescheiden ob Madame ihr
wohl erlauben würde am Sonntag anstatt auszugehen
ihren Geburtstag in ihrer des Mädchens Stube zu
feiern und sich ein paar Freundinnen einzuladen In An
betracht der vortrefflichen Eigenschaften Karolinens giebt
Frau X nach einigem Zögern ihre Einwilligung unter der
Bedingung daß die Feier keine zu laute unv vor Allem
keine zu lange sein dürfe Karoline verspricht dies bereit
willigst und eilt dankerfüllten Herzens hinaus um ihre
Borbereitungen zu treffen Am Sonntag fährt die
Herrschaft einige Stunden spazieren und Frau Baumeister
X ist recht erfreut bei ihrer Rückkunft die etwas früher
erfolgte als beabsichtigt den Tisch bereits fertig gedeckt
vorzufinden sie geht in die Küche um weitere Ordres zu
ertheilen und ist nicht wenig erstaunt bei einem Blick in
Karolinens Stube diese hell erleuchtet zu sehen durch zwei
der Herrschaft gehörige Moderateurs um den Tisch herum
sitzen sechs Damen in gewählter Toilette auf das
eifrigste einer Pfirsichbowle zusprechend die mitten auf dem
Tisch steht Noch bei weitem höher aber sollte ihre Ver
wunderung steigen als sie am Herde eine ihr bekannt
scheinende Frau erblickte die eben im Begriff steht eine
lieblich duftende Gans umzuwenden Im ersten Augenblick
weiß Frau Baumeister X in der That nicht Gilt sie
mir die Gans nämlich oder gilt sie ihr als Ka
roline zur Lösung aus bangem Zweifel auf sie zutritt und
spricht Madame werden entschuldigen aber Madame
wissen ja selbst am besten daß wenn man Gäste hat man
sich unmöglich noch ums Essen kümmern kann und da habe
ich mir Ihre Kochfrau engagirt natürlich auf meine
Kosten I fügte sie beruhigend hinzu Verblüfft verließ
Frau Baumeister X die Küche und sodann mit ihrem
Gatten das Haus um ihrerseits in einem Restaurant den
Geburtstag der braven Hausfee festlich zu begehen

Holz min den 8 Oktober Die von Lenau so poe
tisch besungenen braunen Gesellen die Zigeuer die der
Schrecken unserer Landleute geworden sind liefern schon jetzt
der Gendarmerie förmliche Gefechte mit der Schußwaffe
Vorgestern hatte eine solche Zigcunerbavde in Brenkhausen
auf einen Gastwirth dessen Wirthschaft etwas abgelegen
steht einen Angriff mit scharfen Waffen gemacht ihn beraubt
und nachdem er aus dem Dorfe Hilfe geholt die Hinzu
geeilten mit Schüssen empfangen Als mehr Hilfe kam er
griffen jedoch die Zigeuner die Flucht Eine Anzahl von
gegen 20 Personen darunter Polizei und Gendarmen ver
folgte sie nach Höxter wo man eine Frau mit zwei Kindern
erwischte welche nicht weniger als 260 Geld bei sich
führte Die Verfolgung wurde dann in der Richtung auf
Albagen fortgesetzt und die Bande bei der Ziegelei Nachtigall

eingeholt Hier jedoch eröffnete dieselbe ein regelmäßiges
Feuer auf die Verfolger und passirte unter dessen Schutze
die Fähre Die Verfolgung wurde sodann unter Beihilfe
der dortigen Gendarmerie fortgesetzt die Bande endlich er
reicht und zum Theil verhaftet Es ist doch die höchste Zeit
daß diesem Unwesen welches dieses überfreche Gesindel treibt
ein Ziel gesetzt wird Haben doch in letzter Zeit größere
Zigeunerbanden ganze Ortschaften geschweige denn Einzel
wohnende in Schrecken gesetzt

Der Sohn eines Welthauses bankerott
Aus Wien wird in Sachen Erlanger geschrieben So ist
denn endlich das Unvermeidliche eingetreten und die Kuratel
Verhängung über Baron Viktor Erlanger von Gerichts
wegen ausgesprochen worden So schmerzlich für die hoch
angesehene Familie diese Thatsache auch ist sie konnte nicht
hintangehalten werden wenn man der Hochsluth der Schul
den welche Baron Viktor kontrahirte einen Damm setzen
wollte Es ist in Wien lange ein öffentliches Geheimniß
daß die pekuniäre Situation des Baron Erlanger eine sehr
prekäre ist und daß er seiner Familie große Verlegenheiten
bereitet hat bis endlich dem Faß der Boden ausgeschlagen
wurde Seine vornehmen Passionen seine außerordentliche
Gastfreundschaft er war der jovialste Hausherr koste
ten ihn Unsummen Sein Haus war wohl das gasireichste
in Wien und in der Sommerfrische Reichenau sah er zur
Sommerzeit in seiner mit vornehmem Geschmack eingerichteten

Villa Tag für Tag ein Heer von Gästen In der Finanz
welt hat er seit geraumer Zeit aufhören müssen eine Rolle
zu spielen Er sah Tage des Glanzes zur Zeit der Konzef
sionirung der Raab Oedenburg Ebenfurter Bahn und der
Gründung der Franko Oesterreichischen Bank deren Liquida
tion nun allmählich ihrem Ende sich zuneigt Baron Erlan
ger war Präsident dieser Bank die von den Ereignissen des
Jahres 1873 vom Boden hinweggefegt wurde Baron Er
langer bekleidete oder bekleidet noch das Amt eines
spanischen General Konsuls Außerordentliche Verdienste er
warb er sich um die elektrische Ausstellung in Wien zu
deren Schöpfern er zählte wie er die Seele derselben war
Als Präsident derselben hatte er die Kaiserfamilie und viele
fremde Fürstlichkeiten durch die Räume der Ausstellung zu
geleiten Er erhielt auch verschiedene Ordensauszeichnungen
von denen die werthvollste das ihm vom Kaiser von Oester
reich zu Weinachten des vorigen Jahres verliehene Komturkreuz
des Franz Josef Ordens ist Es ist das eine der höchsten
Auszeichnungen der österreichischen Krone Die Präsident
schaft der elektrischen Ausstellung nöthigte Baron Erlanger
natürlich im großen Stile zu leben Diners und Soireen zu
veranstalten die das Defizit seiner Kasse wesentlich ver
größerten Die letzte Soiree in seinem Palais in der Reis
nerstraße machte viel von sich reden Die Säle erglänzten
in elektrischem Licht und ein exquisitites Programm wie ein
ganz unvergleichlich splendides Souper machten den Abend zu

einem sehr reizvollen Glänzendes Elend Heute steht in
demselben Amtsblatte welches die seltene Auszeichnung des
Baron Erlanger publizirt hat die gerichtliche Erklärung
welche ihn unter Kuratel stellt Der arme Baron ist in
Wuchererhände gefallen waren doch seine Wechsel selbst
zu hohen Eskomptesätzen nicht mehr an den Mann zu brin
gen Vor zwei Jahren wollte er noch einen hiesigen mitt
lerweile verstorbenen ersten Bankier zum Duell fordern weil
er es gewagt hatte eine Erlanger sche Tratte zurückzuweisen
Der Bankier zog es damals vor um sich einer angedrohten
öffentlichen Insulte nicht auszusetzen auf einige Zeit zu ver
reisen Baron Erlanger hat seit der elektrischen Aus
stellung seine Rolle in Wien gänzlich ausgespielt Die Macht
der Verhältnisse zwang ihn sein Banthaus aufzulösen
man behauptet anderseits feine Familie hätte ihn bestimmt

sein Domizil in Wien aufzugeben In der That hat er den
Winter m Italien zugebracht wo sich auch eine seiner beiden
Töchter mit einem Grafen verlobte Sie hat in Reichenau
vor Kurzem ihre Hochzeit gefeiert

Rossen 9 Oktober Der am letzten Dienstag auf
Station Deutschenbora Abends 10 Uhr verkehrende Per
fonenzug entging nur durch die Geistesgegenwart des Loko
motivführers einem größeren Unglücke Als sicb nämlich
der Zug wieder in Bewegung gesetzt hatte erschien plötzlich
auf dem Geleise eine etwa 30 Stück zählende Rinderherde
von denen wohl eine ziemliche Anzahl ihren Tod gesunden
hätte wenn nicht der Zug noch rechtzeitig zum Stillstand
gebracht worden wäre Die schrillen Töne der Locomotive
wohl auch die großen Lichter an der Maschine mochten die
Thiere scheu machen so daß sie rechts und links auseman
derstoben ohne großen Schaden genommen zu haben Wie
sich später herausstellte gehörten die Kühe dem Ritterguts

besitzer Dr Calberla auf Hirschfelv Dieselben waren aus
ihrem Stalle ausgebrochen um wahrscheinlich eine nächt
liche Promenade zu unternehmen die ihnen aber bald das
Leben getostet hätte

Lindow In einem nahen Dorfe hatte ein Schüler
durch Ablecken einen Tintenfleck zu beseitigen gesucht in Folge
dessen sich bei dem Knaben Schmerzen in der Magengegenv
und heftige Uebelkeiten einstellten Später wurden die
Schmerzen ungemein stark unv erfolgte auch Erbrechen
Unter ärztlichem Beistande erHolle sich der Knabe glücklicher
weise vollständig Die Tinte war veilchenblaue Anilintime

Bremer haven 6 Oktober Der Llohddampfer
Hohenstaufen hat den Schaden den ihm die Korvette
Sophie durch den bekannten Zusammenstoß zufügte be

reits reparirt Das Schiff legte gestern aus dem Dock
und wird am 15 d M nach Baltimore expedirt werden

Canstadt Schlesien Eine gerechte Strafe ereilte
den früheren hiesigen Gerichtsvollzieher Marzon Der
selbe wurde nämlich von der Strafkammer zu Kreuzburg
wegen wissentlich falscher Anschuldigung er hatte einen
hiesigen geachteten Arzt wegen Majestätsbeleidigung denun
zirt zu 1 Jahr Gefängniß verurtheilt

Augsburg 9 Oktober Das hiesige Schwurgericht
hat heute den 19 Jahre alten Schweizer Nikolaus Büschl
aus Dillishausen wegen Ermordung und Beraubung eines
75 Jahre alten Schäfers zum Tode verurtheilt

Berlin 9 Oktober Einer der beiden am Raub
morde gegen die Frau Büttner in Ruhlsdorf Kreis Nie
derbarnim Betheiligten ist gestern von der hiesigen Krimi
nalpolizei in der Person des Schmieds Benne ermittelt und
festgenommen worden Benne ein wegen Bettelns und
Vagabundirens mehrfach bestrafter Mensch hat sich in hie
sigen Schanklokalen durch seine Geldausgaben und durch
sonstigen Aufwand bemerkbar gemacht und den Verdacht
der Theilnahme an dem gegen die Frau Büttner verübten
Raubmord erregt Gestern Nachmittag wurde er in einer
Destillation der Holzmarktstraße ergriffen und nach dem
Kriminalkommissariat gebracht Sowohl bei ihm als auch
in seiner augenblicklichen Wohnung wurden Kleidungsstücke
und andere Gegenstände welche aus dem Raube herrührten
gefunden und Benne dadurch überführt räumte ein in
Gemeinschaft mit dem noch nicht ergriffenen Arbeiter Ma
schunat den Raubmord verübt zu haben Mit dem M sei
er am 29 September c in der Nähe von Zerpenschleuße
zusammengetroffen und er habe sich zu M gesellt M
machte ihm nun den Vorschlag sich an einem Diebstahl
bei einer alten Frau die in einem einsamen Bauerngehöst
allein wohne zu betheiligen und falls Widerstand entgegen
gesetzt werde ihm bei der Tödtung der Frau behülflich zu
fein Benne ging auf diesen Plan ein und am folgenden
Tage begaben sich Maschunat und Benne nach Ruhlsdorf
und kamen Nachmittags um 4 Uhr bei dem Bauernge
höft der Frau Büttner an welche gerade allein zu Hause
war M welcher mit Frau Büttner bekannt war und erst
wenige Tage zuvor bei ihr gewesen war gab als Grund
seines Kommens an daß er bei seinem jüngsten Besuch bei
ihr einen Stock zurückgelassen hätte der in der Küche stehen
müßte Frau B ging hierauf gefolgt von M nach der
Küche während Benne im Hausflur an der offenen Küchen
tyür zurückgeblieben sein will In der Küche griff M mit
beiden Händen nach dem Halse der alten Frau und würgte
diese so lange bis Blut aus Mund und Nase kam Hierauf
ließ er die besinnungslose Frau zu Boden fallen und gab
ihr obwohl sie anscheinend bereits todt war mit der schar
fen Kante eines Spatens zwei Schläge auf den Kops
Benne will an der Ermordung der Frau B sich nicht be
theiligt haben Sodann begaben sich beide Komplicen nach
der Wohnstube woselbst sie sich Kleidungsstücke und ca
200 baares Geld aneigneten Von dem Gelde will
Benne nur 45 erhalten haben Noch am Abend des
selben Tages gelangten Beide über Bernau nach Berlin
wo Maschunat sich von Benne entfernt hat M hat wahr
scheinlich Berlin verlassen eine Spur desselben ist noch nicht
ermittelt

Wunderliche Gewohnheiten soll Swifts
gehabt haben Wenn Mägde bei ihm einzogen Pflegte er
ihnen wie erzählt wird zu sagen sie hätten in seinem
Dienste nur zwei Dinge in Acht zu nehmen erstlich die
Thür hinter sich zuzumachen wenn sie in ein Zimmer
kämen und dann die Thür wieder zuzumachen wenn sie
hinausgingen Einmal bat ihn eine Magd um Erlaubniß
auf die Hochzeit ihrer Schwester gehen zu dürfen Recht
gern, sagte Swift ich gebe Dir noch ein Pferd dazu
und einen Bedienten mit und da mögt Ihr selbander
reiten Außer sich vor Freude ließ die Magd im Heraus
gehen die Thür offen Eine Viertelstunde waren sie schon
fort als Swift ein anderes Pferd satteln und einen Be
dienten geschwind nachreiten ließ mit dem Befehl sie wie
der zurückzubringen Dieser fand sie auf dem halben Wege
und sie mochten wohl oder übel wollen die Reise ging
wieder zurück Höchst niedergeschlagen trat das Mädchen
in ihres Herrn Zimmer und fragte was er zu befehlen
hätte Weiter nichtS als daß Du die Thür hinter Dir
zumachen sollst sagte er und ließ sie dann wieder fortreistn

Interims Stadt Theater
Freitag den 10 Oktober

Lustspiel in 4 Akten von G von Moser Regie F Gluth
Personen

Lebrecht Schlegel Commerzienrath Herr Munckwitz
Karoline seine Frau Frau Sauer
Therese deren Tochter Frl Weber
Reinhard Schlegel Professor Herr Gröhe
Pauline seine Frau Frau Treptow
Hedwig deren Tochter Frl Farchow
Lange Onkel von Schlegel Herr Wenghöfer
Herr v Haas Herr GadielBruno Berndt Arzt Herr Rsmond
Georg Richter Herr WillsBernhardt Buchhalter Herr Quien
Schönemann Factotum Herr Lux
August Diener Herr Heidenreich
Emma Kammermädchen Frl Wachter
Frau Balder Zimmervermietherin Frl Wenghöfer
Kassenöffnung 7 Uhr Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
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